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1 Einleitung 

Der Bundesverband Wärmepumpe (BWP) e. V. und die Fachgemeinschaft für effi-
ziente Energieanwendungen e.V. (HEA). beauftragte das Öko-Institut mit einer Kurz-
studie zu Daten über den nichterneuerbaren Primärenergieverbrauch des Mix zur 
Stromerzeugung in Deutschland im Jahr 2010. 

Das vorliegende Papier fasst die Ergebnisse dieser Arbeiten zusammen. 

 

2 Recherche der Basisdaten 

Im ersten Arbeitspunkt wurden die zur Bilanzierung des nichterneuerbaren Energie-
verbrauchs notwendigen Basisdaten für das deutsche nationale Stromerzeugungs-
mix des Jahres 2010 auf Basis vorläufiger Statistiken und Szenario-Daten recher-
chiert und jeweiligen Anteile der Kraftwerkstypen (nach Brennstoffen), die Entwick-
lung der Nutzungsgrade und der entsprechenden Vorketten ermittelt1.  

Dabei wurde von der statistischen Entwicklung der letzten Jahre ausgegangen (vgl. 
folgende Tabelle). 

Tabelle 1 Entwicklung des deutschen Stromerzeugungs-Mix 2005-2010 

  2005 2006 2007 2008 2009 2010 
AKW 163  167  141  149  135  141  
Braunkohle 154  151  155  151  147  145  
Steinkohle 134  138  142  125  109  117  
Erdgas 71  73  76  87  77  84  
Öl 12  11  10  9  13  8  
Wasserkraft 27  27  28  26  25  21  
Windkraft 27  31  40  41  38  37  
Biomasse 12  15  19  22  25  28  
Solar-PV 1  2  3  4  6  12  
Hausmüll 6  7  7  6  6  5  
andere* 13  16  17  17  18  21  
Summe 621 637 637 637 597 618

Quelle: BMWi (2011); *= inkl. Gicht- und Kokereigas 

 

Die Daten von AGEB (2010), BMWi (2011) und BMU (2010) bildeten die Grundlage 
für die Definition der Stromerzeugung in GEMIS für das Jahr 2010.  

Die folgende Tabelle zeigt dies in einer Übersicht. 

 

                                            
1  Diese Arbeiten stellen vorgezogene Leistungen des für Frühjahr/Sommer 2011 geplanten GEMIS-updates 

zur Version 4.7 dar, d.h. es handelt sich nicht um eine spezifische Datenermittlung für BWP/HEA. 
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Tabelle 2 Kenndaten des deutschen Stromerzeugungs-Mix 2010 

 PRIMES  BMU-LZ AEE/AGEB/BDEW* GEMIS ** Anteile 
AKW 131  140 139 141 22,7%
Braunkohle 158  142 147 145 23,4%
Steinkohle 118  123 116 117 19,0%
Erdgas 110  75 86 84 13,5%
Öl 4  2 8 8 1,3%
Gicht/Kokereigas 8  5 23,3 21 3,5%
Wasserkraft 21  20,4 20 21 3,3%
Windkraft 49  43,3 38 37 5,9%
Biomasse 20  31,8 29 28 4,6%
Solar-PV 8  12,5 12 12 1,9%
Hausmüll 4  5 5 5 0,8%
Summe 632 600 620 618 100,0%

Quelle: eigene Berechnungen; *= NTUA (2010); **= DLR/IWES/IfNE (2010); ***= BMWI (2011) für 

fossil-nuklear, BDEW (2010) und AEE (2011) für Erneuerbare  

Die Struktur der Stromerzeugung in GEMIS hat eine höhere Auflösung als die in obi-
ger Tabelle dargestellten Anteile, da GEMIS für Stromerzeugungsprozesse auch die 
verschiedenen Brennstoffeinsätze (z.B. ost- und westdeutsche Braunkohle) bzw. 
Technologietypen (z.B. Gasturbinen- und GuD-Kraftwerke) abbildet und für die Vor-
ketten auch Energieträgerimporte berücksichtigt. Diese Daten wurden ebenfalls auf 
Grundlage von Brennstoffstatistiken für 2010 fortgeschrieben. 

3 Bilanzierung des nichterneuerbaren Primärenergieverbrauchs 

Die recherchierten Daten wurden in das Computermodell GEMIS (Version 4.7) ein-
gegeben und die Lebenswege der Stromerzeugung für das Jahr 2010 berechnet. Die 
Ergebnisse zeigt die folgende Tabelle für eine durchschnittliche kWh Stromerzeu-
gung im Jahr 2010. 

Tabelle 3 THG-Emissionen und nichterneuerbarer KEV der Stromerzeugung 
im Jahr 2010 in Deutschland 

  kumulierter Energieverbrauch (KEV) 
in kWhprimär/kWhel 

THG-Emissionen in g/kWhel

Strom aus nichterneuerbar gesamt CO2Äq CO2 

Stromnetz-lokal (mix) 2,35 2,79 585 559
Kraftwerkspark (mix) 2,28 2,71 567 542
AKW 3,20 3,21 28 27
Import-Steinkohle-Kraftwerk 2,50 2,52 871 810

Braunkohle-Kraftwerk 2,40 2,40 1009 1000

Erdgas-GuD-Kraftwerk 1,92 1,92 406 377
Wasser-Kraftwerk 0,06 1,06 40 39

Wind Park onshore 0,04 1,04 23 22

Biogas-BHKW (Mais) 0,30 2,94 230 73

Solarzelle (polykristallin) 0,38 1,42 101 89

Quelle: eigene Berechnung mit GEMIS 4.7 
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4 Ergebnisdiskussion und Ausblick 

Gegenüber den bisherigen Daten aus GEMIS 4.6 zeigt sich, dass die darin für 2005 
ermittelten Daten zum nichterneuerbaren KEV der bundesdeutschen Stromerzeu-
gung (Kraftwerkseinspeisung) mit einem nichterneuerbaren KEV von 2,56 kWhpri-

mär/kWhel höher lagen als die o.g. GEMIS 4.7-Daten von 2,28 für das Jahr 2010.  

Verbraucherseitig (Abgabe aus lokalem Stromnetz) sind die Werte des Jahrs 2005 
für den nichterneuerbaren KEV von 2,64 kWhprimär/kWhel auf 2,35 kWhprimär/kWhel im 
Jahr 2010 gesunken. 

Die Reduktion der neueren Werte für 2010 gegenüber 2005 ergeben sich insbeson-
dere durch den steigenden Anteilen der erneuerbaren Stromerzeugung, deren nicht-
erneuerbarer KEV erheblich unter dem der fossilen und nuklearen Stromerzeugung 
liegt (vgl. Tabelle oben). 

 

Nach 2010 wird sich die Umstrukturierung des deutschen Kraftwerksparks in Rich-
tung höherer Anteile erneuerbarer Energien fortsetzen (DLR/IWES/IfnE 2010), so 
dass auch künftig von weiter sinkenden nichterneuerbaren KEV-Werten der 
Strombereitstellung auszugehen ist. 

Nach dem BMU-Leitszenario würde – heutigen Kenntnisstand vorausgesetzt – die 
jahresmittlere Strombereitstellung (frei lokalem Stromabnehmer) im Jahr 2020 noch 
einen nichterneuerbaren KEV von 1,78 kWhprimär/kWhel aufweisen und THG-
Emissionen von 360 g CO2Äq/ kWhel.  

Die Szenario-Annahmen im Leitszenario müssen aber durch die Beschlüsse der 
Bundesregierung zum Atomausstieg leicht revidiert werden, so dass ein Umbau des 
Stromsystems in Richtung Erneuerbare und – übergangsweise – Steinkohle sowie 
Erdgas (letzteres in GuD-Kraftwerken) zu erwarten ist.  

Auf Basis einer eigenen Abschätzung hierzu ergäben sich in 2020 bei der mittleren 
Stromerzeugung (Kraftwerkseinspeisung) ein nichterneuerbarer KEV von 1,40 
kWhprimär/kWhel aufweisen und THG-Emissionen von 380 g CO2Äq/ kWhel. 

Bei linearer Entwicklung zwischen 2010 und 2020 würde dies im Jahr 2015 einem 
nichterneuerbaren KEV von 1,80 kWhprimär/kWhel bzw. rund 480 g CO2Äq/ kWhel ent-

sprechen. Zwischen 2010 und 2015 würde der nichterneuerbare KEV allerdings we-
gen der kurzfristigen Stilllegung von AKW, die nicht unmittelbar durch Energieeffi-
zienz und Erneuerbare kompensiert werden kann, sich wohl nicht linear entwickeln, 
hierzu liegen allerdings noch keine belastbaren Daten vor. 
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